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Über 1.000 Maschinen geordert
Der italienische Energieversorger ENEL (ENergia ELettrica) hat bei PM und Oil&Steel, die zwei Drittel der 
PM Group bilden, insgesamt über 1.000 Maschinen geordert. Die erste große Lieferung an Ladekranen 
und Hubarbeitsbühnen erfolgte Ende Juni. Erweitert wurde der Auftrag um zusätzliche Ladekrane und 
Hubarbeitsbühnen für ENEL Rumänien.

Wie die PM Group bekannt 
gab, umfasst die Lieferung 
401 PM-Ladekrane sowie 22 
Oil&Steel Lkw-Arbeitsbühnen, 
die jeweils auf Iveco-Fahr-
gestellen montiert sind. Bei 
weiteren 574 Hubarbeitsbüh-
nen von Oil&Steel findet ein 
Mercedes-Chassis Verwen-
dung. „Diese Lieferung unter-
streicht in sehr konkreter Art 
und Weise, wie viel Vertrauen 
ein Großunternehmen wie 
ENEL in die Produkte von PM 
und Oil&Steel setzt“, erläuterte 
Giuliano Asperti, Vorsitzender 
der PM Group. „Dieser Groß-
auftrag bestätigt, dass Unter-
nehmen wie PM und Oil&Steel 
absolut in der Lage sind, mit Er-
folg auf den Markt einzugehen, 
dem Markt auf wirksame Weise 
zu antworten und Lösungen, 
die jegliche Sicherheitsfragen 
beantworten und durch Zu-
verlässigkeit sowie einfache 
Handhabung im Gebrauch mit 
den Produkten bestechen, an-
zubieten.“

Würden alle von PM und 
Oil&Steel ausgerüsteten Fahr-
zeuge in einer Reihe aufgestellt, 
entstünde eine Schlange von  
7 km Länge, veranschaulicht 
der Hersteller die Dimension 
des Auftrags. „Bei den Iveco-
Modellen handelt es sich um 
Allradfahrgestelle, die eigens 
von ENEL ausgewählt wurden, 
um größte Beweglichkeit so-
wie besten Nutzen der hydrau-
lischen Krane und Hubarbeits-
bühnen zu garantieren – in 
jeder Situation und an jedem 
Ort“, erklärte Luigi Fucili, Ge-
schäftsführer der PM Group.

Die von PM gelieferten hy-
draulischen Krane der Reihe 
20.5LC, die auf Iveco Eurocar-
go 140E25W montiert sind, 
erzielen eine horizontale Aus-
ladung von mehr als 10 m so-
wie eine senkrechte Ausleger-
länge von mehr als 14 m. Auf 
Iveco Eurocargo 100E18WS 
sind die Oil&Steel Arbeitsbüh-

nen Snake 2190 aufgebaut. 
Diese bieten dem Anwender 
21 m Arbeitshöhe und 9 m 
seitliche Reichweite. Speziell 
für die Bedürfnisse von ENEL 
entwickelte Oil&Steel die Lkw-
Arbeitsbühne Scorpion 18E, 
die auf Mercedes Sprinter 311 
CDI montiert wurde.

Abgesehen von der wich-
tigen Lieferung, die für das ita-
lienische Stromnetz zum Ein-
satz kommen wird, platzierte 
ENEL noch einen weiteren 
Auftrag bei der PM Group: acht 
PM-Krane und 25 Oil&Steel-
Arbeitsbühnen, die für ENEL 
in Rumänien bestimmt sind. 
Durch den Erwerb der Mehr-
heiten von Distributie Banat 
und Distributie Dobrogea – die 
zweitgrößten rumänischen En-
ergieversorger – ist ENEL nun 
auch auf dem rumänischen 
Markt tätig.

Der Auftrag für Rumänien 
beinhaltet acht Krane der Linie 
PM 19P, die auf Iveco Eurocargo 
aufgebaut sind, sowie 25 Lkw-
Arbeitsbühnen Scorpion 1490 
von Oil&Steel auf Nissan Cab-
star. Die Arbeitsbühnen bieten 
im Einsatz 14 m Arbeitshöhe 
und 9 m seitliche Reichweite.

„Die Zusammenarbeit mit 
diesen großen internationalen 
Verbrauchern ist ein Haupt-
grund für die ständige Weiter-
entwicklung unserer Produkte 
im Ausland und ein zusätz-
licher Antrieb für Oil&Steel 
und PM, den Verbrauchern die 
Qualität und die Einfachheit 
der Benutzung der Produkte 
nahe zu bringen“, erläuterte 
Andrea Certo, Geschäftsführer 
von Oil&Steel.

„Wir sind sicher, dass unse-
re Produkte dazu beitragen, die 
Sicherheit der ENEL-Angestell-
ten zu steigern, und wir hoffen, 
dass dies als gutes Beispiel für 
andere Unternehmen des En-
ergiesektors dient, ihren Fuhr-
park mit Lösungen in Bezug 
auf Leistungsfähigkeit und in 
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der vollständigen Beachtung 
der Normen zum Schutz der 
Unversehrtheit der Angestell-
ten zu ergänzen“, so Giuliano 
Asperti, Vorsitzender der PM 
Group. � BM




